
 

 

 

 

 

 

 

 

7. Spieltag: FC Energie Cottbus vs. VfR Aalen 

Seid gegrüßt Energie-Fans, hallo Block I, 

mühsam ernährt sich das Eichhörnchen und ein ausgesprungener Motor rattert 

auch erstmal ne ganze Weile, ehe er wieder rund läuft… Gedanken, die einem 

durch den Kopf gehen, wenn man auf den letztwöchigen Gastauftritt bei den 

Stuttgarter Kickers zurückblickt und sich nicht völlig zum Pessimismus hinreißen 

lassen möchte. Wäre vor dem Spiel noch jeder mit einem Remis zufrieden 

gewesen, sah das nach Spielende und dem torlosen Unentschieden schon etwas 

anders aus. Die Hausherren vom Degerloch präsentierten sich nun wahrlich nicht 

als bärenstarkes Team – da wäre mehr drin gewesen. Schade! Abgesehen von den 

letzten 20 Minuten sahen aber wenigstens Einstellung und Engagement schon 

wieder anders aus als noch im Kölner Südstadion. Auch die 0 stand endlich mal 

wieder. Da gilt es nun Hoffnung draus zu schöpfen und mit hoffentlich etwas 

mehr Mumm endlich den nächsten Dreier nach nunmehr 5 sieglosen Wochen 

einzufahren. 

Heute soll es also die Truppe des VfR Aalen zu spüren bekommen. Als Absteiger 

selbst nur sehr mühsam in die Saison gestartet, gilt es auch diesen baden-

württembergischen Kontrahenten nicht zu unterschätzen. Schließlich stehen beim 

Gast den 3 eigenen Treffern bislang auch nur 3 Gegentore gegenüber. Es wird also 

Geduld gefragt sein! Trotzdem zählt hier und heute nur der Sieg. Mag die 

Hauptaussage eines „Ob wir gewinnen oder verlieren“ gut und richtig sein, ein 

lautstarkes „Wir woll´n Cottbus siegen sehn!“ ist oftmals angebrachter. Dies aber 

nur am Rande. Ansonsten gilt: Hauptsache Feuer frei. Nicht gleich murren, wenn 

es anfangs mal wieder nicht rund läuft. Nach ner Durststrecke ist damit zu 

rechnen. Gemeinsam schaffen wir da wieder raus! 

Landespokal 

Zur fanunfreundlichen, diesmal aber nicht kritikwürdigen Anstoßzeit (was will 

man machen ohne Flutlicht?) erfreuten wir am Mittwoch den MSV 19 Rüdersdorf 

mit unserem Gastauftritt anlässlich der 2. Runde des Brandenburger 

Landespokals. Souverän wurde diese Hürde mit einem 12:1-Kantersieg gemeistert 

und diejenigen, die sich diesen Kick dann doch geben konnten, freuten sich über 

eine nette Anlage und zumindest auf diesem Niveau zurückgekehrten Spielwitz 

unserer Rot-Weißen. Nun liegen also noch 4 Aufgaben bis zum so wichtigen Cup-

Gewinn vor uns. Zückt also alle schon mal Eure Kalender und tragt Euch den 

Achtelfinal-Termin ein. Gespielt wird diesmal nämlich an einem Wochenende – 

am 10./11. Oktober ist es soweit. Die Auslosung wird zeitnah erfolgen, dann wohl 

nur noch aus einem Lostopf, sodass auch vergleichsweise stärkere Gegner wie 

Babelsberg, Rathenow und Luckenwalde möglich sind… 

Unterwegs 

Bescherten uns die beiden zurückliegenden Wochenenden zwei der weitesten 

Fahrten hintereinander, stehen nun gleich 4 Nahziele auf dem Auswärtsspiel-

Programm: Rostock, Aue, Magdeburg und Dresden bitten zum Tanz. Wir nehmen 

dankend an und wollen jeweils rauschige Auswärtssiege feiern. Da Ihr zu diesen 

Ostduellen ja bekanntlich zahlreich am Start seid, sucht bestimmt der eine oder 

andere noch ne günstige Mitfahrgelegenheit. Leider ist der Bus nach Rostock 

bereits komplett besetzt, dafür können wir Euch für die Fahrt ins Erzgebirge noch 

ausreichend freie Plätze anbieten. Ihr habt zwar freitags frei, aber alle Freunde, 

Verwandte, Bekannte sind verhindert? Keine Angst, wir beißen nicht und sind für 

jeden Plausch zu haben. Jede Menge Spaß inklusive. Einsteigen bitte! 

FC Erzgebirge Aue – FC Energie Cottbus            1. FC Magdeburg – FC Energie Cottbus 

Freitag, 18.09.2015, 20:30 Uhr             Samstag, 26.09.2015, 14:00 Uhr 

Fortbewegungsmittel: Bus             Fortbewegungsmittel: Bus 

Kontakt: UR (01575/3340412)             Kontakt: UR (01575/3340412) 

Kosten: 20 EUR               Kosten: 20 EUR 

 

 

 


